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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Corona hat uns 3 Jahr durcha- 

nand broacht und endlich isch 

wieder a normale Fasenacht! 
 
 

Beim Pfarrfasching im Bürgerhaus 

Rischgau sorgten die „Dance Kids“ 

des SV Villenbach,  die Teenie-

gruppe der Höchstädter Schlossfin-
ken samt Prinzenpaar, Gardemäd-

chen und Showtanzgruppe sowie 

ein Team des Pfarrgemeinderates 
mit ihren Einlagen für Stimmung und 

Unterhaltung. Ein reichhaltiges Ku-

chen Buffett für die Gäste aus nah 

und fern war aufgebaut. 
Pfarrgemeinderat und Redaktion 

 

 

 

 



 

Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

natürlich unter den üblichen Hygienevorschriften 
Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof,  

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Die braune Bio-Tonne wird bis einschließlich März 

2023 nur 14-tägig geleert.  

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 
Der AWV 

 
 

Grünsammelplatz 
Ist bis einschließlich März 2023 geschlossen!  

 

Der Bürgermeister 

 

Die Gemeinde Villenbach 

sucht für den 

gemeindlichen Grünsammelplatz 

in Villenbach 
 

einen Mitarbeiter (m/w/d) 

auf Minijob-Basis in unbefristeter Beschäftigung 
 

Weitere Informationen zur Stelle erhalten Sie im  

Rathaus Villenbach unter Telefon 08296 282  

oder per Mail buergermeister@villenbach.de  

 
Gemeindeverwaltung  

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr  

 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
März – November    Mittwoch            15.00 – 17.00 Uhr 

                                    Freitag                 15.00 – 17.00 Uhr 
                                    Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 

                       Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Der Bürgermeister 
 
 

 
 
 

Wir gratulieren 
Jubilare im Februar 

 

 

 

 

 

Keine Namen! 

 

 

 

 

 

 
 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-
burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 
oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-
chen werden.                                                 Die Redaktion 
 
 
 
 

Friedhöfe 
 

Die Gräber sind jetzt winterfest gemacht.  

Auf unseren Friedhöfen kehrt jetzt etwas 

Ruhe ein. Falls Sie auswärtige Friedhofsbe-

sucher treffen, machen Sie sie darauf auf-

merksam, in die Kompostcontainer an 

den Friedhöfen nur Grünabfälle zu werfen. Draht, 

Schleifen oder komplette Kränze nicht in den Kom-

postcontainern entsorgen! Die Gemeinde bittet alles 

aus Plastik zu Hause im gelben Sack zu entsorgen. 

Grableuchten gehören in die Mülltonne am Fried-

hof.                                                              Die Redaktion 
                                                              
 
 

 
 

Unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit 
 

In der  dunklen Jahreszeit hof-

fen wir alle und  wünschen uns 

unfallfrei das helle Frühjahr zu 

erreichen. Leuchtbänder gibt 

es für fast alle Personen und 

Tiere, natürlich auch für jeden Zweck. 

Zumindest helle Kleidung oder Taschenlampen soll-

ten bei Spaziergängen mitgeführt  werden.  

Auch bei Kindern auf dem Schulweg darauf achten,  

dass sie Leuchtbänder oder helle Kleidung tragen!  
 Die Redaktion  

 

Straßenreinigung  
Grundsätzlich müssen die Gehwege 

an Werktagen zwischen 7 Uhr und 20 

Uhr geräumt sein, an Sonn- und Feier-

tagen zwischen 8 Uhr und 20 Uhr. In 

dieser Zeit müssen Sie dafür sorgen, 

dass die Wege gefahrlos benutzbar sind. Die Ge-

meinde verweist auf den § 5, Absatz c, wo die Stra-

ßenkörper und Ablaufrinnen von Laub, Unkraut und 

Schmutz zu befreien sind.                               Redaktion                                                         

mailto:buergermeister@villenbach.de
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Wildunfälle  
Viele Tiere sind vorzugweise 

nachts oder in der Dämme-

rung unterwegs. Seien Sie 

besonders achtsam. Pas-

sen Sie Ihre Geschwindig-

keit den Sichtverhältnissen 

an. Autofahrer sollten das 

Gefahrenzeichen „Wildwechsel“ ernst nehmen, die 

Geschwindigkeit drosseln und den Fahrbahnrand im 

Auge behalten.  

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Verletztes Wild kann aufgespürt und im Notfall von 

seinen Leiden erlöst werden. Schäden bei einem Un-

fall mit Wild sind am eigenen Fahrzeug in der Regel 

durch die Kfz-Teilkaskoversicherung gedeckt.  
Die Redaktion 

 
  

 
 

Notrufnummern 

 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe bei psychischen Krisen                        0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben         

Ohne Gewähr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden Sie 

bitte bis Donnerstag, den 23. März 2023 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villenbach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

 

 
Anzeigen 

 

 

 
 

 

 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

http://www.krisendienste.bayern/schwaben
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
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Liebe Patientinnen, 

liebe Patienten, 

In der Woche vom 20.02.2023 bis einschließlich  

24.02.2023 ist unsere Praxis wegen Urlaub  

geschlossen.  
 

Vertretung übernehmen die umliegenden Ärzte. 
 

Ab Montag, den 27.02.2023 sind wir zu den ge-

wohnten Sprechzeiten wieder für Sie da. 
 

Gemeinschaftspraxis 

Christopher Buhlig 

Dr.med. Theresa Bartholomäus 

Straßfeld 6 a 

86465 Welden 

 
 

19. Berufsinformationsmesse  

„Fit for Job“ in Höchstädt 
Am Samstag, 11. März 2023, findet von 9:00 bis 13:00 

Uhr die 19. Berufsinformationsmesse   „Fit for Job“  in  

bewährter Weise in der Nordschwabenhalle, in der 

Berufsschule und in der Messehalle „Das Handwerk“ 

in Höchstädt statt. In der Messehalle „Das Hand-

werk“, die in unmittelbarer Nähe der Nordschwa-

benhalle errichtet wird, präsentieren sich die Kreis-

handwerkerschaft sowie zehn Innungen. So werden 

auf der Messe mit einer Beteiligung von rund 100 Un-

ternehmen aus Industrie, Handel, Handwerk und 

Dienstleistung sowie Behörden, Bildungseinrichtun-

gen, Institutionen und Initiativen insgesamt mehr als 

200 Berufsbilder, darunter 170 Ausbildungsberufe so-

wie zahlreiche duale Studiengänge, vorgestellt und 

die Schüler zu Ausbildungs- und Qualifizierungsmög-

lichkeiten beraten. 

Zielgruppe der „Fit for Job“ sind alle Schülerinnen 

und Schüler, die zur Zeit die 

7. bis 10. Klassen der Mittel- und Realschulen, die 10. 

bis 12. Klassen des Gymnasiums sowie der Fachober-

schulen und der Berufsoberschulen besuchen. 

Neben den Beratungsgesprächen an den Infostän-

den werden in der Berufsschule 

wieder interessante Vorträge angeboten. 

Die Initiatoren laden alle Jugendlichen mit ihren El-

tern ein, das vielfältige Informationsangebot der 
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Berufsinformationsmesse für die bevorstehende Be-

rufswahlentscheidung zu nutzen.  

Nähere Informationen erhalten Sie zudem im Inter-

net unter www.fitforjob-dillingen.de. 
 
 
 

 
 
 

Landratsamt sucht Bewerber  

für die Wahl der Jugendschöffen 
Jugendschöffen üben eine 

verantwortungsvolle Tätigkeit als 

ehrenamtliche Laienrichter in 

Jugendstrafverfahren aus. Sie 

entscheiden – weitgehend 

gleichberechtigt mit Berufsrichtern – über 

Verurteilung und Strafmaß junger Menschen, die 

vor dem Jugendschöffengericht am Amtsgericht 

Dillingen a.d.Donau oder vor den 

Jugendstrafkammern des Landgerichts Augsburg 

wegen einer Straftat angeklagt werden. Das 

Schöffenamt ermöglicht interessante Einblicke in 

die Abläufe juristischer Verfahren und stellt eine 

wichtige Erfahrung für viele Schöffen dar. 

Das Amt für Kinder Jugend und Familie des 

Landratsamtes Dillingen a.d.Donau sucht jetzt 36 

Jugendschöffen für die Amtsperiode vom 

01.01.2024 bis 31.12.2028. Landrat Markus Müller ruft 

interessierte Bürgerinnen und Bürger des 

Landkreises auf, sich für dieses wichtige Ehrenamt 

zu bewerben. „Jugendschöffen tragen zur einer 

bürgernahen Strafjustiz bei und haben daher eine 

wichtige Rolle in unserem Rechtsstaat“, so der 

Landrat. 

Personen, die sich für das Amt des Jugendschöffen 

bzw. der Jugendschöffin interessieren, müssen 

zwischen 25 und 70 Jahre alt sein, die deutsche 

Staatsangehörigkeit besitzen, die deutsche 

Sprache ausreichend beherrschen, im Landkreis 

Dillingen a.d.Donau wohnen sowie erzieherisch 

befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein. 

Diese Erfahrung kann sich z.B. aus einer beruflichen 

oder ehrenamtlichen Tätigkeit in Vereinen, in der 

Jugendarbeit oder Jugendbildung ergeben. 

Bewerbungen können ab sofort abgegeben 

werden. Hierzu ist bei allen Städten, Gemeinden 

und Verwaltungsgemeinschaften im Landkreis 

sowie auf der Internetseite des Landkreises ein 

Bewerbungsformular verfügbar. Dieses ist beim 

Amt für Kinder, Jugend und Familie des 

Landratsamtes Dillingen a.d.Donau, Große Allee 

24, 89407 Dillingen a.d.Donau einzureichen. Die 

Bewerbungen müssen spätestens bis 06.03.2023 

vorliegen.  

Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Dillingen 

a.d.Donau wird voraussichtlich im Mai 2023 eine 

Vorschlagsliste aufstellen. Diese muss gleich viele 

Männer und Frauen enthalten, außerdem sollen 

unterschiedliche Alters- und Berufsgruppen 

berücksichtigt werden. Die endgültige 

Entscheidung, wer in das Amt des Jugendschöffen 

bzw. der Jugendschöffin berufen wird, trifft dann 

ein Wahlausschuss beim Amtsgericht Dillingen 

a.d.Donau. 

Weitere Informationen zur Tätigkeit von 

Jugendschöffen, darunter auch eine Broschüre 

„Das Schöffenamt in Bayern“ und ein 

Einführungsfilm, sind auf der Internetseite des 

Bayerischen Staatsministeriums der Justiz unter 

Schöffen - Bayerisches Staatsministerium der Justiz 

(bayern.de)verfügbar. Fragen zum 

Bewerbungsverfahren im Landkreis Dillingen 

a.d.Donau beantwortet der Fachbereichsleiter des 

Amtes für Kinder, Jugend und Familie, Tino Cours 

(Tel. 09071 / 51-408, E-Mail 

Tino.Cours@landratsamt.dillingen.de). 
Peter Hurler, Landratsamt 

 

Bürgermeister  
 

Amtsstunden 
 
 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr.  

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich 

Sie um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich natürlich auch weiterhin persönlich 

unter Telefon 08296/282 erreichen.  
                                              Werner Filbrich, 1. Bürgermeister 
 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben  

für das Kalenderjahr 2023 
 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.03.2023 Hundesteuer  

20.03.2023 Verbrauchsgebühren 

Nachzahlung 

2022,  

1. Vorauszah-

lung 2023 

01.04.2023 
Friedhofunterhaltungs-

gebühr 
 

15.05.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

2. Quartal 2023  

2. Vorauszah-

lung 2023 

15.08.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2023  

3. Vorauszah-

lung 2023 

15.11.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2023  

4. Vorauszah-

lung 2023 

 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

http://www.fitforjob-dillingen.de/
https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/
https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/
mailto:Tino.Cours@landratsamt.dillingen.de
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Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 

 

 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

Hundeanmeldung 
 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  
Verwaltungsgemeinschaft Wertingen 

 
Grundstücke gesucht 

Zur Realisierung weiterer Straßenbau-

Projekte sucht die Gemeinde Villen-

bach Grundstücksflächen zum Erwerb 

oder Tausch. Bitte richten Sie Ihr Ange-

bot an buergermeister@villenbach.de 

oder Tel. 08296/282.  
 

 
 

 

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 23. Januar 2023 

 

Behandlung von Bauanträgen 
 

Antrag auf „Neubau eines Einfamilienhauses und 

einer Halle“ auf dem Grundstück Fl. Nr. 30/6 der 

Gemarkung Riedsend, Eichenweg 9a, 86637 Vil-

lenbach 
 

Antrag auf „Nutzungsänderung Büro-Lagerge-

bäude zum Einfamilienwohnhaus und Neubau ei-

nes Carports“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 83/4 der 

Gemarkung Villenbach, Lilienstraße 2a, 86637 Villen-

bach 

Beiden Anträgen wird zugestimmt. 

 

Behandlung einer Bauvoranfrage 
 
 
 

Antrag auf „Errichtung einer Halle in Holzbauweise“ 

auf dem Grundstück Fl.Nr. 2729 der Gemarkung Vil-

lenbach, Ritter-Kunz-Str. 1, 86637 Villenbach 

 

Der Bauvoranfrage wird zugestimmt. 

Baugebiet „Beim Bürgerhaus“ in Rischgau 
Vorstellung der Entwurfsplanung mit Kostenbe-

rechnung zur Erschließung 
 

Bürgermeister Filbrich stellt zu diesem Tagesord-

nungspunkt die überarbeitete Entwurfsplanung der 

Firma Sweco GmbH aus Augsburg zum Baugebiet 

„Beim Bürgerhaus“ in Rischgau vor. Die Anpassungs-

wünsche des Gemeinderates aus der letzten Sitzung 

wurden inzwischen eingearbeitet. Die Kosten für die 

Erschließung belaufen sich laut dem Planungsbüro 

auf 715.000,- €. Der Baubeginn wurde auf April 2023 

terminiert, die vorläufige Fertigstellung im Sommer 

2024. 

Das Ratsgremium stimmt der aktualisierten Entwurfs-

planung zu.  

 

Friedhof Villenbach 

Errichtung neuer Urnengräber 

Zu Beginn des Tagesordnungspunktes zeigt Bürger-

meister Filbrich einen Plan des gemeindlichen Fried-

hofs in Villenbach mit Kennzeichnung nicht belegter 

Grabstellen. 

Es werden immer mehr Familiengräber aufgelöst, 

gleichzeitig steigt die Nachfrage nach Urnengrä-

bern. Der Gemeinderat betrachtet die Erweiterung 

der Urnenanlage als sinnvoll und beauftragt den 

Vorsitzenden mit der Einholung von Vorschlägen ei-

nes Planungsbüros. 
 

Freiwillige Feuerwehr Riedsend 

Ermächtigung des 1. Bürgermeisters zum Kauf 

eines gebrauchten Fahrzeuges 

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungs-

punkt den 1. Kommandanten der Freiwilligen Feuer-

wehr Riedsend, Benedikt Edin. Dieser stellt dem Ge-

meinderat kurz die Freiwillige Feuerwehr Riedsend 

und deren aktuelles Löschfahrzeug vor, das sich al-

tersbedingt in einem schlechten Zustand befindet 

und zeitnah repariert werden müsste. Die Reparatur-

kosten stellen sich aus wirtschaftlicher Sicht allerdings 

nicht sinnvoll dar.  

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass für die Frei-

willige Feuerwehr Riedsend ein gebrauchtes Lösch-

fahrzeug beschafft werden soll und erteilt Bürger-

meister Filbrich einen Ermächtigungsbeschluss zum 

Kauf eines Gebrauchtfahrzeuges bis 20.000 €.  

 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach 

Möglichkeiten zum Erwerb eines Fahrzeuges 

Der 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Vil-

lenbach, Stephan Storch und der 2. Kommandant,  

Alexander Kröss werden zu diesem Tagesordnungs-

punkt vom Vorsitzenden begrüßt. Sie stellen in einer 

mailto:buergermeister@villenbach.de
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Präsentation kurz die Freiwillige Feuerwehr Villen-

bach vor und teilen mit, dass für diese ein neues 

Mehrzweckfahrzeug beschafft werden soll. Die Kos-

ten belaufen sich hierbei für ein einsatztaugliches 

Fahrzeug auf ca. 59.000,- € (brutto). Für die Anschaf-

fung eines Neufahrzeuges wird vom Freistaat Bayern 

ein Zuschuss in Höhe von 18.000,- € gewährt. 

Die Gemeinde Villenbach erhielt für den Neubau 

des Feuerwehrhauses in Villenbach für den zweiten 

Stellplatz eines Feuerwehrfahrzeuges eine Zuwen-

dung von der Regierung von Schwaben in Höhe von 

57.750,- €. Sollte bis Anfang 2024 kein zweites Fahr-

zeug beschafft werden, ist diese Zuwendung an die 

Regierung von Schwaben zurück zu zahlen. Am Ge-

brauchtmarkt sind zurzeit keine passenden Fahr-

zeuge verfügbar. Der Gemeinderat ist der Meinung, 

dass für die Freiwillige Feuerwehr Villenbach ein 

neues Mehrzweckfahrzeug beschafft werden soll. 

Hierfür sollen Angebote eingeholt werden. 

 

 

Terminabsprache nicht vergessen! 
Am Montag, den 13. März 2023 um 20 Uhr findet die  

Terminabsprache der Vereine im Vereinsheim in 

Wengen statt. 

Terminabsprache für die Zeit von April – September 2023 

Gemeindeverwaltung 

 

 

 

Information der Eichberggruppe 

Wengen 
Befüllen von Swimming-Pools im Jahr 2023 

im Versorgungsgebiet der  
Eichberggruppe Wengen 

 
 

Die Zahlen aus dem Jahr 2022 zei-

gen, dass ab Mitte März die Swim-

ming-Pools gefüllt werden, übli-

cherweise am Samstagvormittag 

und am Sonntagabend. Dies 

führte regelmäßig zu einer Trinkwasser-Verknap-

pung. 

Unsere Bitte ist, die Pools ausschließlich an den 

Werktagen zu befüllen. 

Eine Wasserentnahme aus Hydranten ohne die Stan-

drohre der Eichberggruppe ist verboten. 

Bitte halten Sie sich an diese Auflage, um bei stei-

gender Zahl von Swimming-Pools in unserem Versor-

gungs-Gebiet weitere  Risiken für die Trinkwasser-Ver-

sorgung zu vermeiden. 
Ihr Produzent von bestem Trinkwasser, die 

Wasserversorgung Eichberggruppe Wengen 

Dieter Meissle 

 
 

„Eintracht Schützen“ Villenbach 
 

 

 

 

Einladung 
 

Die Schützenjugend, Schützendamen und Schützen-

kameraden der Schützenvereine 
 

„Alpenrose“ Hausen 
 

„Ritter-Kunz“ Rischgau 
 

„Eintracht“ Villenbach 
 

sind herzlichst zum traditionellen Ritter-Kunz-Pokal-

schießen in das Schützenheim Villenbach eingela-

den. 

Schießzeiten: 

Donnerstag, 30.03.23, ab 19 Uhr 

Freitag, 31.03.23, ab 19 Uhr 

Einkaufschluss jeweils 22 Uhr. 

Die Siegerehrung mit Pokalverleihung findet am 

Samstag, 01.04.23 um 20 Uhr statt. 
Die „Eintracht“-Schützen wünschen allen Teilnehmern  

„Gut Schuss“ und freuen sich auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 

 

 

Königsschießen 
 

Am Donnerstag, 16.03.23, ab 19 Uhr findet im Schüt-

zenheim Villenbach nach mehrjähriger Pause wie-

der ein Königsschießen statt. 

Teilnehmende Schützen sowie Gaststättenbesuch er 

sind herzlich willkommen! 
Die „Eintracht Schützen“ 

 

 

Sportverein 
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Fußball F-Jugend Turnier 
Anfang Februar richtete die SG Roggden / Villen-

bach / Zusamaltheim ein F-Jugend Hallenturnier aus.  

Insgesamt gingen ca. 70 Kinder in der Gymnasium- 

Halle in Wertingen auf Torejagd.  

Die Gastmannschaften kamen vom SSV Höchstädt,  

SV Ehingen-Ortlfingen, SG Heretsried / Emersacker 

und TSV Wertingen. 

Viele Zuschauer konnten faire und spannende Spiele 

verfolgen, bei denen sich am Ende die SSV 

Höchstädt als Turniersieger durchsetzen konnte. 

Bei der Siegerehrung freuten sich alle Kinder über ei-

nen Pokal. 

Im Rahmen des Turniers wurden neue Trainingsan-

züge an die Kinder und Trainer der Spielgemein-

schaft  übergeben. 

Die Anschaffung wurde von der LTH Bau GmbH aus 

Villenbach unterstützt.  

Vielen Dank an den Geschäftsführer Labinot Thaqi, 

der für die F-Jugend auch als Trainer zur Verfügung 

steht.  
Dirk Petersen/SV Roggden 

 

Fußballtermine im März 
 

1.Mannschaft – Vorbereitungsspiele: 

So. 04.03., 13.00 Uhr   SVV – BC Schretzheim II  

(Kunstrasenplatz in Wertingen)    

So. 12.03., 14.00 Uhr   SVV – SC Biberbach 

Mi. 15.03., 19.00 Uhr   TSV Binswangen – SVV  

Sa. 18.03., 14.00 Uhr    SVV – SpVgg Bachtal II 

1.Punktspiel: 

So. 26.03., 15.00 Uhr    

SpVgg Brachstadt/Oppertsh. – SVV 
 

2.Mannschaft: 

So. 26.03., 13.00 Uhr    

SpVgg Brachstadt/Oppertsh. – SVV  

 

 

 

 

 

 

 

Sportverein nimmt mit einer Einweisung  

Defibrillator in Betrieb 
Der SV-Villenbach nahm den neuen halbautomati-

schen Defibrillator in Betrieb. In Kooperation mit der 

Gemeinde wurde beschlossen, ein Gerät anzuschaf-

fen, das für jedes Gemeindemitglied frei zugänglich 

ist. Hier war auch der Standort ausschlaggebend. 

Das Gerät wurde im Kellerabgang des Sportheims in-

stalliert. Es ist von Villenbach, Richtung Wertingen 

selbst bei Dunkelheit mit einem grünen Licht gut zu 

erkennen. Zu der Ersteinweisung wurden Vertreter al-

ler Abteilungen des Sportvereins, der Feuerwehr und 

des Gemeinderats eingeladen um hier erste Berüh-

rungsängste zu nehmen. 

Unter diesem Link finden sie alle wichtigen Informati-

onen zur Bedienung eines AED. 

https://www.youtube.com/watch?v=UJpeHmu-

piWk&ab_channel=SCHILLERMedizintechnik  
 

 
 
 

 

Erste-Hilfe-Kurs zu lange her? 

Beobachter des Geschehens - und damit mögliche 

Helfer -  wollen gerne helfen, wissen aber oft nicht 

was zu tun ist. Genau hierfür wurden spre-

chende, Automatisierte Externe Defibrillatoren ent-

wickelt. Diese Geräte - auch AEDs genannt - sind in-

tuitiv bedienbar und beginnen sofort nach dem Ein-

schalten den Helfer mit Sprachanweisungen Schritt 

für Schritt durch die Wiederbelebungsmaßnahme zu 

führen, bis der Rettungsdienst eintrifft. Dies erhöht die 

Überlebenschancen auf bis zu 70% und versetzt 

auch ungeübte Helfer in die Lage, ein Leben zu ret-

ten! 

Wichtige Informationen zu Standorten weiterer Ge-

räte finden sie auf www.gesundheitsregion.plus 

       

https://www.youtube.com/watch?v=UJpeHmupiWk&ab_channel=SCHILLERMedizintechnik
https://www.youtube.com/watch?v=UJpeHmupiWk&ab_channel=SCHILLERMedizintechnik
http://www.gesundheitsregion.plus/
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Theatersparte bietet Workshop an 
Da im laufenden Jahr turnusgemäß keine Aufführun-

gen auf der Freilichtbühne stattfinden, bietet die 

Theaterabteilung des SV Villenbach währenddessen 

einen Workshop für Laienspieler an. Dieser richtet 

sich sowohl an erfahrene Theaterspieler als auch an 

interessierte Neulinge, die einfach mal in die Kunst 

des Theaterspielens reinschnuppern wollen. Dazu 

sind auch auswärtige Interessenten recht herzlich 

eingeladen, die dann eventuell schon im kommen-

den Jahr zum 30jährigen Jubiläum im Scheinwerfer-

licht der Villenbacher Freilichtbühne stehen könnten. 

Der unverbindliche Info-Abend findet am 

Montag, den 6. März, um 19.30 Uhr 

im Villenbacher Sportheim statt. 

Dabei wird der professionelle Theaterregisseur Hans 

Oebels einen kurzen Einblick über den Ablauf und 

das Ziel der Veranstaltung geben und auch gerne 

Fragen dazu beantworten. Vorgesehen sind jeweils 

drei Veranstaltungen sowohl für „Theatererprobte“ 

als auch für „Schauspielneulinge“. Das Mindestalter 

für die Teilnahme sollte sechzehn Jahre nicht unter-

schreiten. 

Auf reges Interesse freut sich die Theaterabteilung des 
SVV. 

Die Vorstandschaft  
 

 

Soldaten- und Kameradenverein 

Wengen-Riesend 

Besteht für weitere vier Jahre  
 

In der kürzlich stattgefundenen Mitgliederversamm-

lung des SKV Wengen-Riedsend wurde die im Raum 

stehende Auflösung des Vereins zunächst abgewen-

det. 

Im Vereinsheim Riedsend konnte Vorstand Franz Ho-

henacker von den insgesamt 49 Mitgliedern 16 Ka-

meraden, darunter neben Bürgermeister Werner 

Filbrich auch die zwei ältesten Vereinsmitglieder Al-

bert Müller und Franz Fischer begrüßen. 

Zudem nahm an der Versammlung Reiner Bühler, 

Vorstand des Friedens- und Heimatvereins Binwan-

gen teil. Dieser war eingeladen worden, um aufzu-

zeigen, welchen Weg der Veteranen- und Soldaten-

verein Binswangen beschritten hat, um die dro-

hende Auflösung des Vereins zu vermeiden. 

In seinen interessanten Ausführungen beschrieb Büh-

ler den zum Teil neu ausgerichteten bzw. ergänzten 

Vereinszweck und kam zum Ergebnis, dass die Öff-

nung des Vereins 2015 für Binswangen der richtige 

Weg war. 

Mittlerweile gehören dem Verein über 100 Mitglieder 

an, darunter auch viele Frauen und jüngere Perso-

nen, welche sich in unterschiedlichen Aktivitäten en-

gagieren.  

Nachfolgende Diskussion ließ jedoch im Hinblick auf 

die doch wesentlich geringere Einwohnerzahl von 

Wengen und Riedsend Zweifel aufkommen, ob eine 

derartige Vorgehensweise auch für unseren Verein  

erfolgversprechend wäre. 

Nachdem sich die erschienenen Mitglieder mehr-

heitlich – wie schon im letzten Oktober - für den Fort-

bestand des Traditionsvereins aussprachen, wurde 

versucht, die vakanten Posten in der Vorstandschaft 

zu besetzen. 

Letztlich kam man überein, trotz des fortgeschritte-

nen Alters vieler Vorstandschaftsmitglieder und nicht 

zuletzt aufgrund der Zusage von zwei Vereinsmitglie-

dern Ämter im Vorstand zu übernehmen, den Verein 

vier Jahre weiter zu führen. Die von Bürgermeister 

Filbrich durchgeführten Neuwahlen bestätigten 

größtenteils die bisherigen Mitglieder der Vorstand-

schaft.  

Franz Hohenacker erklärte abschließend, dass sich 

die Versammlung darüber im Klaren sein müsse, dass 

nach Ablauf dieser vier Jahre das gleiche Problem 

wieder auf den Verein zukommen wird. 

Unter dem letzten Tagesordnungspunkt Wünsche 

und Anträge beschloss die Versammlung, die Kosten 

der Instandsetzung des geschändeten Feldkreuzes 

in Beuren zu übernehmen.                          Der Vorstand 
 

 

 

Kommandantenwahl bei der Feuerwehr 
 

Eröffnet wurde die Versammlung der Villenbacher  

Feuerwehr mit den Grußworten des Vorstandes Jür-

gen Meier, mit Begrüßung aller Feuerwehrkamera-

dinnen und Kameraden, Ehrenmitglieder, Vereins-

vorstände, den Bürgermeister Werner Filbrich, sowie 

Kreisbrandrat Frank Schmid und Kreisbrandmeister 

Daniel Müller. 

Im Anschluss folgten der Bericht der Schriftführerin 

Kathrin Dippel, sowie der Kassenbericht von Sonja 

Klaus mit anschließender Entlastung der Kassiererin. 

Den Bericht der Jugendfeuerwehr mit all seinen Akti-

vitäten übernahm Andreas Klaus und 1. Komman-

dant Stefan Lernhard berichtete über die aktive 

Wehr im vergangenen Jahr. 
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Der Bericht des Vorstandes gab einen kurzen Rück-

blick über die letzten Monate. 

Auch die Vorstellung des kommenden Feuerwehr-

ausfluges nach Südtirol stand auf seiner Liste. 

Nach den Grußworten des Bürgermeisters Filbrich ka-

men gleich am Anschluss die Neuwahlen der beiden 

Kommandanten. 

Neuer 1. Kommandant wurde einstimmig Stephan 

Storch, und zweiter, ebenfalls einstimmig gewählt 

wurde Alexander Kröss. 

Am Ende gab es noch Ehrungen für Stefan Lernhard, 

12 Jahre 1. Kommandant, 

Michael Stegmiller 24 Jahre 2. Kommandant. 

Sowie für 40 Jahre aktiven Dienst erhielten Herbert 

Hitzler, Alfred Dippel und Gottfried Almus je eine Ur-

kunde und ein Verdienstkreuz vom Kreisbrandrat 

Schmid überreicht. 

Eine Urkunde gabs auch für Werner Pluschke,45 

Jahre, Josef Baumann 35 Jahre, Christian Dippel, Kira 

Haslinger, Andreas Klaus, Stephan Storch und Johan-

nes Stegmiller für 20 Jahre. 

Zum Abschluss bedankte sich der Vorstand Jürgen 

Meier nochmals bei allen Aktiven und passiven Mit-

gliedern für die rege Beteiligung. 

 

 

 

Wie bereits im Beitrag vom Feuerwehrverein er- 

wähnt fand während der letzten Generalversamm-

lung die Neuwahlen der Kommandanten statt.  
Vorstellung der Neugewählten:  

Die Nachfolge des 1. Kommandanten Stefan Lern-

hard tritt Stephan Storch (geb. Schneider) an, ge-

boren im Jahre 1989, aufgewachsen und wohnhaft 

in der Hirtenmahd in Villenbach, verheiratet und Va-

ter von 2 Kindern. 

Seit 20 Jahren ist er aktives Mitglied in der Freiwilligen 

Feuerwehr Villenbach, Atemschutzgeräteträg er 

und mittlerweile 13 Jahre Gruppenführer. 

Sein Amt des 2. Kommandanten wurde von Michael  

Stegmiller an Alexander Kröss gebührend überge-

ben. Alexander Kröss, geboren im Jahre 1999, auf-

gewachsen und wohnhaft in Rischgau, ist bereits 

seit 8 Jahren aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-

wehr Villenbach, Atemschutzgeräteträger sowie 

seit 2 Jahren Gruppenführer. 

Bild von links: 1.Bgm. Werner Filbrich, ehem. 1. Kdt. Stefan 

Lernhard, 1. Kdt. Stephan Storch, 2. Kdt. Alexander Kröss, 

ehem. 2. Kdt. Michael Stegmiller, Kreisbrandrat Frank 

Schmidt, Kreisbrandmeister Daniel Müller 
 
 

Zum Schluss noch ein paar persönliche Worte der 

neuen Kommandanten: 

Alexander und ich möchten uns nochmals bei un-

seren Vorgängern Stefan Lernhard und Michael  

Stegmiller für ihre langjährige Amtszeit und ihr Enga-

gement im Amt des Kommandanten bedanken! 

Auch unseren aktiven Kameraden/Kameradinnen 

gilt es, für das in uns ausgesprochene Vertrauen, 

herzlichst zu danken.  

Abschließend freuen wir uns auf eine rege Beteili-

gung beim Übungs- und Schulungsbetrieb sowie 

möglichst wenige und insbesondere unfallfreie Eins-

ätze. 

Auf ein weiterhin kameradschaftliches Miteinander:   
 
 

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“  

 
 

Freundliche Grüße an das gesamte Gemeindege-

biet,                                                      Alex und Stephan 
Bild: Jürgen Meier Text: Stephan Storch und Alexander Kröss 

 
Voranzeige 

Ausflug organisiert von der Freiwilligen  

Feuerwehr Villenbach 
 

Zwei-Tages Ausflug nach Südtirol-Pustertal 

mit Törggelen und Abendprogramm  14.-15.10.2023 

 

 

 

 

 

 

           Sigmunder Hof  Törggelen mit Livemusik 
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1.Tag 

Abfahrt in Villenbach ca. 6.00 Uhr und in allen Orts-

teilen. 

Fahrt in Richtung Meran, Zwischenstopp mit klassi-

schem Brotzeitbuffet und einem Getränk. 

Ankunft in Meran, mit Zeit zur freien Verfügung. 

Spätnachmittags Weiterfahrt nach Brixen- Kiens zum 

3*** Hotel Sigmunder Hof. Info unter www.sigmunder-

hof.com  

Zimmerverteilung. 

Wer möchte kann den eigenen Wellnessbereich im 

Hause noch genießen. 

Gemeinsames Abendessen mit 4-Gänge Törggelen 

Menü, inklusive 0,5 Liter Wein pro-Person. 

Gemeinsames Abendprogramm im geselligen Rah-

men mit eigener Livemusik für ein paar gesellige 

Stunden.  

 
 
 

2.Tag 

Gemeinsames Frühstück. 

Abreise in Richtung Heimat mit Zwischenstopp 

Im BBT Infocenter Tunnelwelten in Steinach. 

Das Projekt Brenner Basistunnel technisch& 

Spielerisch& „mal anders“ erklärt. 

Für Jung und Alt, für Entdecker und Experten, 

für Theoretiker und Praktiker.   

BBT- Infocenter Tunnelwelten 

Fahrt mit dem eigenen Bus zur Besichtigung der Bau-

stelle in den Brenner Basistunnel. 

Info unter www.tunnelwelten.com  
 

Nach der Weiter-

fahrt, gegen Abend 

Ausklang des Ausflu-

ges mit Einkehr in ei-

nem gutbürgerlichen 

Wirtshaus, im 

Bräustüble Bonstet-

ten, um der Regionalität etwas treu zu bleiben. 

Ankunft zuhause ca. 20.00 Uhr 

Leistungen 

*Fahrt im 4**** Reisebus Fa. Nuss-

baum 

*Diverse Köstlichkeiten mit Kaffee 

und Kuchen während der Fahrt 

*Brotzeitstopp mit Getränk 

*Übernachtung im ***Sterne Hotel Sigmunder Hof 

mit 4-Gänge Törggelen Menü inklusive 0,5 Liter Wein 

pro-Person und Livemusik 

*Wer möchte, benutzt den eigenen Wellnessbe-

reich im Hotel 

Eintrittspreis Besuch im BBT-Infocenter Museum  

Tunnelwelten mit Busfahrt in den Tunnel. 

Preis-pro-Person ca. 190.-€ im Doppelzimmer 

Einzelzimmerzuschlag 25.-€ 

Für Fragen und Anmeldungen stehe ich jederzeit 

gerne unter 0171-4969790 zur Verfügung. 

Grüßle jürgen meier                   Vorstand FW Feuerwehr 

 

 

NEUE VORTRAGSREIHE  
in der Gemeinde Villenbach 

 
 

 

 

 

 

EINLADUNGEN 
„Vollmacht, Verfügungen und Notfalllö-

sungen“ 
Frühzeitig rechtliche Vorkehrungen tref fen, damit Ange-
hörige oder Ihr Ehepartner für Sie handeln dürfen, wenn 
Ihnen etwas zustößt. 
 

Referent: Marcus Rauwolf, Jura Direkt 
Wann: 16. März 2023, 19.00 Uhr 
Wo: Bürgerhaus in Rischgau  

 

„Sicherheit im Alltag“ 
Die Polizei klärt Sie auf  über: seltsame Haustür- oder 
Telefongeschäf te, falsche Polizeibeamte oder Handwer-
ker, unehrliche Gewinnversprechen oder betrügerische 

WhatsApp-Nachrichten.  

 

Referentin: Sandra Gartner, Kriminalhauptmeisterin 
Wann: 3. Mai 2023, 19.00 Uhr 
Wo: Schützenheim Wengen 

 
 
 

Notieren Sie sich schon die Termine. 
Die Vorträge sind kostenlos!  

Bitte melden Sie sich für jeden Vortrag separat an.  
 

Lydia Edin , Tel.: 08296 909671 
E-Mail: Lydia.Edin@t-online.de 
Christine Steimer, Tel. 08296 909898 
Artur Bihler Tel. 08296 880 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
Trockentoleranter Gemüsefahrplan 

 

 

Was das Jahr 2023 bringen wird weiß niemand. Wird 

es ein entspanntes Gemüsejahr wie 2021 oder ein 

Dürrejahr wie 2022? Letzteres ist wohl wahrscheinli-

cher, und so schadet es nicht, den Gemüsegarten 

dazu passend zu planen. Dazu gehört dann leider 

auch, den Platz für wasserbedürftige Sommerkultu-

ren etwas zu reduzieren. Sie verursachen nämlich 

den größten Gießstress. 

Was gut gelingt, sind zumeist früh gesäte und auch 

gepflanzte Frühjahrskulturen wie Erbsen, Kohlrabi, Di-

cke Bohnen und auch Zwiebeln. Sie zehren noch 

stark aus der Winterfeuchte. Mit der beginnenden 

Sommertrockenheit setzt bei ihnen bereits die Reife 

http://www.sigmunderhof.com/
http://www.sigmunderhof.com/
http://www.tunnelwelten.com/
mailto:Lydia.Edin@t-online.de
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ein. Früh gesäte, tief wurzelnde Kulturen für die Spät-

sommer- und Herbsternte wie Pastinaken, Wurzelpe-

tersilie, Gelbe Rüben und Rote Bete mindern auch 

unseren Gießstress, weil sie sich länger als Pflanzkul-

turen selbst mit Wasser aus den tieferen Beetschich-

ten versorgen. 

Bei vielen Sommergemüsesorten und Salaten lohnt 

es sich schon zu diesem frühen Zeitpunkt, mit der Vor-

kultur zu beginnen. 

Aber auch einige 

Kräuter und Blumen 

können ab Februar 

vorgezogen werden 

– zum Beispiel diese 

Gemüse:  

Artischocken, Auberginen, Bataviasalat, Blumen-

kohl, Chili, Eisbergsalat, Endiviensalat, Frühlingszwie-

beln, Knollenfenchel, Knollensellerie, Kohlrabi, Kopf-

salat, Lauch, Lollosalat, Paprika, Peperoni, Romana-

Salat, Rotkohl, Rucolasalat, Schlangengurken, Spitz-

kohl, Stangensellerie, Tomaten, Weißkohl                  

Also, worauf warten wir noch? Lasst uns mit dem Ge-

müsegarten starten!  
                                               Christine Steimer, Schriftführerin 
  

Heu-Hasen-Bindekurs 
 

Der Obst- und Gartenbauverein Villenbach lädt 

recht herzlich zum Heu-Hasen-Bindekurs mit der Flo-

ristin Beate Glenk 

ein. Der Kurs findet 

statt am Samstag, 

den 11. März um 

13.00 Uhr auf dem 

Anwesen der Fam. 

Glenk in Hausen, 

Zusamstraße 2a.  

Die Kursgebühr be-

trägt für Mitglieder 

inkl. Material für einen Hasen 10 Euro für Nichtmitglie-

der 14 Euro. Jeder weitere Hase oder anderes Tier 

kostet 6 Euro. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, notfalls gibt es einen 

Zusatztermin. Anmeldung baldmöglichst bei Chris-

tine Steimer 08296-909898 oder 0173-9868386 

(WhatsApp). 

Es kann zwischen drei Heu-Projekten – abhängig von 

der Gruppengröße - ausgewählt werden. Mitzubrin-

gen sind nur eine Papierschere oder ein Cuttermes-

ser. Heu/Stroh und Dekomaterial besorgt Beate.  
Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen, 

die Vorstandschaft/Christine Steimer 

 
 

Aus unseren Pfarreien 
Sternsingeraktion in der Pfarrei Wengen 

 

„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und 

weltweit“- unter diesem Motto zogen die Sternsinger 

in Wengen und Riedsend um den Dreikönigstag von 

Haus zu Haus 

und brachten 

den Segen 

Gottes zu den 

Menschen. So 

verkündeten 

sie die Bot-

schaft von dem 

Kind im Stall, zu 

dem der Stern 

die drei Weisen 

aus dem Mor-

genland ge-

führt hat.  

Für benachteiligte Kinder in aller Welt baten die 

Sternsinger bei ihren Besuchen um Spenden.                
 
 

Herzlichen Dank an alle, die ihre Türen und ihr Herz 

geöffnet und so großzügig gespendet haben. 

Danke auch an die SternsingerInnnen, sowie die Hel-

fer, die im Hintergrund in irgendeiner Form die dies-

jährige Sternsingeraktion unterstützt und zum Gelin-

gen beigetragen haben.   
 

Fackelwanderung in der Pfarrei Wengen 
Der Pfarrgemeinderat Wengen / Riedsend hat im Ja-

nuar das neue Jahr mit einer Fackelwanderung be-

grüßt. Treffpunkt war bei Einbruch der Dunkelheit am 

Kirchplatz in Riedsend. Zahlreiche Teilnehmer sind 

der Einladung des Pfarrgemeinderats gefolgt. Sie 

wanderten mit Fackeln durch den Ort, über den 

Berg, bis nach Wengen. Im Anschluss feierten alle 

gemeinsam einen Gottesdienst, der von Pater Biju 

und den SternsingerInnen gestaltet wurde.  

 SternsingerInnen in Riedsend 

SternsingerInnen in Wengen 
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              Jugendgottesdienst 
 

 

 

 

 

miteinander „connected“ - miteinander „verbunden“ 
 

Am Sonntag, 05. März 2023 
wollen wir gemeinsam  

um 10.00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Michael in Wengen  

einen Jugendgottesdienst feiern. 
 

Eingeladen sind alle Firmlinge und Jugendliche,  
sowie die ganze Pfarrei. 

 

 

 

 
 

Wir freuen uns  
Die Firmlinge der Pfarrei Wengen    

Ambrosius, Dorian, Isabel und Sarah 
 mit  Familiengottesdienstteam 

 
Pfarrgemeinderat Wengen 

Texte/Fotos: Katharina Mayr 

Seniorennachmittag im Pfarrhof Villenbach                                                                                                                                                                   
 

Das Seniorenteam Villenbach lädt alle  

SeniorInnen und solche die es werden wollen,  

am Donnerstag,  

den 09. März 2023 um 14 Uhr  

zu einem gemütlichen   

Kaffeenachmittag                                                                                                                            
in den Pfarrhof ein.  

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Das Seniorenteam freut sich auf viele  

Gäste. Für Getränke, Kaffee und Kuchen 

und eine kleine Überraschung ist gesorgt. 
Das Seniorenteam  

 

 

Auch dieses Jahr besteht wieder für alle Haushalte 

der Gemeinde die Möglichkeit am 11. Strom-

sparwettbewerb teil zu nehmen. Die Voraus-

setzung dazu ist, dass sie im Jahr 2022 gegen-

über 2021 um 5% weniger Strom aus dem öf-

fentlichen Netz verbraucht haben. Die Perso-

nenzahl im Haushalt sollte gleich sein. Die Gemeinde   

fördert diesen Wettbewerb mit jährlich 1500 €.  

Auf der Homepage www.villenbach.de ist ein Down-

load für den Fragebogen des 11. Stromsparwettbe-

werbs.                                                                        Stromsparteam 

http://www.villenbach.de/

